
„Duschampel “� –� hört� sich� witzig� an� und� sol l� auch� etwas
Spiel erisches� sein .� Aber� m it� ernstem� H intergrund:� I n� viel en
Räumen� g ibt� es� Gemeinschaftsduschen .� Während� manche
es� vol l� nett� finden ,� sich� beim� Duschen� m it� anderen� zu� unter-
ha l ten� wol l en� andere� l ieber� a l l eine� duschen� –� aus� unter-
sch iedl ich sten� Gründen .� Manche� Menschen� haben� unan -
genehme� E rfah rungen� gemacht,� z. B.� unerwünschtes
Anglotzen ,� ungewol l te� Anmache� oder� körperl iche� Gren -
zübersch reitungen .� I n� der� Tendenz� sind� es� deutl ich� meh r
F rauen ,� wel che� diese� Situationen� erl ebt� haben .� Aus� diesem
Grund� werden� oft� getrennte� Duschzeiten� eingerichtet.�
Dam it� wird� a l l erdings� Zweigesch l echtl ichkeit� reproduziert,
obwoh l� es� inzwischen� ein ige� Zweifel� g ibt,� ob� Menschen
sich� in� zwei� Schubl aden� auftei l en� l assen :� Zwischen� 2-5%
al l er� N eugeborenen� kommen� m it� uneindeutigen� Ge-
sch l echtsmerkmalen� zu r� Wel t.� U nd� auch� körperl ich� „ ein -
wandfrei“� eintei l bare� Menschen� wol l en� sich� n icht� immer
brav� a l s� „m“� oder� „w“� defin ieren� l assen .� Zudem� b l enden
Duschzeiten� fü r� F rauen� aus,� dass� es� auch� Männer� g ibt,� die
a l l eine� duschen� möchten .�
Aus� diesem� D i l emma� entstand� die� Duschampel .� Ziel� ist,� ent-
l ang� der� jewei l igen� Bedürfn issen� defin ieren� zu� können ,� au f
wel che� Weise� du� duschen� wi l l st� –� ohne� zwingend� auf� Ge-
sch l echt� zu� verweisen .�



�Vor� dem� Dusch raum� hängt� eine� Duschampel� m it� versch ie-
denen� Auswah lmögl ichkeiten� ( „wil l� a l l eine� duschen“,� „ fü r
sich� weib l ich� defin ierende� Menschen“ ) ,� d ie� per� Wäsche-
kl ammer� angezeigt� werden� können .�

�Die� Grundeinstel l u ng� ist� „ l eer“� -� wichtig� ist,� dass� du� die
Duschampel� wieder� in� diese� Ausgangsstel l ung� bringst,
wenn� du� fertig� b ist� ( und� die� Dusche� tatsäch l ich� l eer� ist) .�

� Leere� Fel der� b ieten� Raum� fü r� weitere� Bedürfn isse� ( z. B.� „ nu r
fü r� Marxismus-Fans“� oder� „Kal tduscher-Treffpunkt“ ) .

D ie� Duschampel� ist� kein� Gag,� sondern� ein� ernst� gemeintes
H i l fsm ittel ,� um� eine� angstfreie� Atmosphäre� fü r� a l l e� herzustel -
l en .� D iese� setzt� natü rl ich� noch� viel� meh r� voraus:� Dass� ,wir'
sensibel� m iteinander� umgehen ,� au feinander� achten� –� und
direkt� in terven ieren ,� wenn� andere� eingesch ränkt� oder� per-
sön l iche� Grenzen� verl etzt� werden .
D ie� Duschampel� ist� nu r� eine� mögl iche,� unperfekte� Um-
gangsweise� m it� den� erwähnten� Probl ematiken .� Wenn� du
weitere� I deen� hast� oder� etwas� anderes� ausprobieren� wi l l st� -
ju st� do� it!

�Down load� der� Duschampel ,� d ieser� E rkl ärung� und� Texte� zu
Gesch l echterverhä l tn issen :�
www.gender-trouble.de.vu�


